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33o6 rtfj baê Slnfjängfel roeg unb ftedte ben ginger, um
bie SBunben ju reinigen, in ben SJcunb.

©ann fiel it)m etmaê ein. Gcr griff nod) einmal nad) bem
Weinen Äubert, baê er eben fortgeroorfen batte, fdjaute eê

rafd) unb brüfertb an unb ftedte eê mit einem Sädjeln in
bie Sdfdje.

©er Solijeiroadjtmetffer, ben Sob in ber Gcinbrudjênadjt
ïennen gelernt fjatte, trat auf ifjn ju unb fragte:

3um Seufel, mein £>err, roaê treiben ©ie eigentlidj fjier?"
Sob ftanb nun, ber Sage roieber burdjauë geroadjfen, bor

einem gut gejätjlten fjalben ©ut^enb Solijeimänner, in bereu
Witte fid), gut berroatjrt, ber fdjlanfe Sidjfel" unb Sina be*

ranben.

^dj fjabe baê Sergnügen," fagte nun Sob, $fjhen ben

einen ber Gcinbredjer bon ber ©artenftrafje borjufütjren nebft
fetner §elferêtjeïferin. ©en Seroeiê bafür roerben ©ie gïeid)
in £>änben fjaben."

Sob roteê auf bie beiben Safetdjen, bie noctj immer bor
bem Ofen lagen. Gciner ber Solijeimänner fjob fte auf unb
öffnete auf Sefetjl beê SBadjimeifterê. Unb ba fanben fie in
ber ©at bie bermifjten ©olbgegenftänbe bon ber ©artenftrafje,
fdjön georbnet beifammen, einen neben bem anbern.

Unb, barf id) roiffen," begann nun ber SBadjtmeifter
roieber, roeldje Stolle ©te, §err ©totl, bei biefer SIngelegentjeit
fbielen?"

$dj? $dj fjabe ben Gcinbredjer feftgenommen, nadjbem
idj itjn burdj ein gefdjidteê SJianöber an fein Serfted gelodt
babe."

Gcinige ber SJiänner lädjelten. ©er SBadjtmeifter berichtigte:

$d) toar biêfjer ber SJceinung, ber Gcinbredjer Ijätte ©ie
feftgenommen. SBenigftenê fatj baê, al§ roir fjier eintraten, ber*
bammt fo auê."

Sob roar befdjämt. ©eine grofjen SBorte fjatten rafdj bie

berbiente ©ämbfung erfatjren. ©er SBadjtmeifter roedjfelte mit
bem SJcann im grauen Sobenanjug einige SBorte, roorauf bie
beiben ©efangenen abgeführt rourben.

Unter ber %üt trafen greb unb S°Pa ©eifjmeier auf ben

fonberbaren Stufjug. Stafcf) eilten fie ju ber ïletnen ©rubbe
tjeran, bie nodj au§ Sob, bem SBadjtmeifter unb einem Soli*
jtften in Uniform beftanb. ©ie fragten, toaê baê alTeê gu be*

beuten fjabe?
SBir fjaben, baê fjeifjt, £>err ©toIT fjat", berbefferte fiel) ber

SBadjtmeifter, roenn aud) nidjt ganj ofjne ^ronie, rafd), ben
föau£>ttäter bom Gcinbrudj an ber ©artenftrafje nebft feiner
bübfajen Äomblijin foeben gefangen genommen."

Sina?!" rief greb erftaunt unb roarf einen fragenben
Süd auf Sob.

$a, Sina", gab Sob lädjelnb jurüd. ©en ©djlüffel fön*

nen ©ie nun roieber fjaben. ^dj roeifj bafür leine Serroen«

bung metjr."
©inige SBorte ber Sfufflärung beranlafjten tyapa ©iolï,

ben SBadjtmeifter etnjutaben, fofern er eine fjalbe ©tunbe Qtxt
fjätte, fdjnelï mit ifjnen im Sluto ju fidj fjinüber ju ïommen,
roo bie ganje gamilie gefbannt auf bie Söfung beê eigen*

artigen SlätfelS roarte, baê iljnen Sina bor einer Siertelftunbe
am îelebrjon aufgegeben fjabe. ©er SBadjtmeifter faï) ïeinerlei
tjinbernbe ©rünbe, bie Gcinlabung anjunetjmen. Gcr fagte:

$d) mufj foroiefo nod) ein Srotofoïï über bie Sïuêfagen
beê §errn ©toU aufnehmen. Unb roenn id) baê in $l)rer ©e=

feUfcfjaft, bie ja nidjt ganj troden ftt^en roirb, tun îann
um fo beffer."

Seein, troden fitzen roir beftimmt ntdjt, ba braudjen ©ie
feine Slngft ju fjaben", gab Saba ©toll lädjelnb jurüd.

HuâHûttfl

©enft Gcud), Sob fjat ben Gcinbredjer bon ber ©arten*
ftrafje in unfrer SBofjnung feftgenommen unb feine Äom*
blijin baju. SBie fommt Gcud) baê bor?

SJcit biefen SBorten ftürjte Saba ©eifjmeier ju ben brei
grauen tjerein, bie jiemlidj bebrüdt um eine Sotole tjerum*
fafjen, bon ber .bor etwa jroanjig SJÎtnuten bie brei SJiänner
burd) ben fonberbaren telebtjomfdjen Slnruf t)intr>egget)oIt roor*
ben toaren.

SBaê fagft ®u?" Sob?" 3ft baê toafjr?" riefen bte

bret grauen burdjeinanber. §tlbe madjte jum erften SJial roie*
ber berliebte Slugen ju Sob unb rüdte neben fiefj einen ©tutjl
juredjt, auf ben fid) ber Çelb beê £ageê fetten mufjte.

Unb bann rourben bie brei grauen aufgeïlârt. Saba ©etfV
meier erjäfjlte erft, roie fte mit bem Sluto in ifjre SBofjnung
fufjren, roie fie bort eine kaferne bolï Solijeimänner antrafen,
in beren SJcitte ber fogenannte fdjlanfe Sidjfel" gefeffelt ftanb.
Unb roer ifjm babei ©efeUfdjaft leifrete, baê roerbet $E)r ntdjt
erraten."

(OcbluJ folgt.)
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Bob riß das Anhängsel weg und steckte den Finger, um
die Wunden zu reinigen, in den Mund.

Dann fiel ihm etwas ein. Er griff noch einmal nach dem

kleinen Kuvert, das er eben fortgeworfen hatte, schaute es

rasch und prüfend an und steckte es mit einem Lächeln in
die Tasche.

Der Polizeiwachtmeister, den Bob in der Einbruchsnacht
kennen gelernt hatte, trat auf ihn zu und fragte:

Zum Teufel, mein Herr, was treiben Sie eigentlich hier?"
Bob stand nun, der Lage wieder durchaus gewachsen, vor

einem gut gezählten halben Dutzend Polizeimänner, in deren

Mitte sich, gut verwahrt, der schlanke Bichsel" und Lina
befanden.

Ich habe das Vergnügen," sagte nun Bob, Ihnen den

einen der Einbrecher von der Gartenstraße vorzuführen nebst

seiner Helfershelferin. Den Beweis dafür werden Sie gleich
in Händen haben."

Bob wies auf die beiden Paketchen, die noch immer vor
dem Ofen lagen. Einer der Polizeimänner hob sie auf und
öffnete auf Befehl des Wachtmeisters. Und da fanden sie in
der Tat die vermißten Goldgegenstände von der Gartenstraße,
schön geordnet beisammen, einen neben dem andern.

Und, darf ich wissen," begann nun der Wachtmeister
wieder, welche Rolle Sie, Herr Stoll, bei dieser Angelegenheit
spielen?"

Ich? Ich habe den Einbrecher festgenommen, nachdem
ich ihn durch ein geschicktes Manöver an sein Versteck gelockt

habe."
Einige der Männer lächelten. Der Wachtmeister berichtigte:

Ich war bisher der Meinung, der Einbrecher hätte Sie
festgenommen. Wenigstens sah das, als wir hier eintraten,
verdammt so aus."

Bob war beschämt. Seine großen Worte hatten rasch die

verdiente Dämpfung erfahren. Der Wachtmeister wechselte mit
dem Mann im grauen Lodenanzug einige Worte, worauf die
beiden Gefangenen abgeführt wurden.

Unter der Tür trafen Fred und Papa Geißmeier auf den

sonderbaren Aufzug. Rasch eilten sie zu der kleinen Gruppe
heran, die noch aus Bob, dem Wachtmeister und einem
Polizisten in Uniform bestand. Sie fragten, was das alles zu
bedeuten habe?

Wir haben, das heißt, Herr Stoll hat", verbesserte sich der

Wachtmeister, wenn auch nicht ganz ohne Ironie, rasch, den
Haupttäter vom Einbruch an der Gartenstraße nebst seiner
hübschen Komplizin soeben gefangen genommen."

Lina?!" rief Fred erstaunt und warf einen fragenden
Blick auf Bob.

Ja, Lina", gab Bob lächelnd zurück. Den Schlüssel können

Sie nun wieder haben. Ich weiß dafür keine Verwendung

mehr."
Einige Worte der Aufklärung veranlaßten Papa Stoll,

den Wachtmeister einzuladen, sofern er eine halbe Stunde Zeit
hätte, schnell mit ihnen im Auto zu sich hinüber zu kommen,
wo die ganze Familie gespannt auf die Lösung des

eigenartigen Rätsels warte, das ihnen Lina vor einer Viertelstunde
am Telephon aufgegeben habe. Der Wachtmeister sah keinerlei
hindernde Gründe, die Einladung anzunehmen. Er sagte:

Ich muß sowieso noch ein Protokoll über die Aussagen
des Herrn Stoll aufnehmen. Und wenn ich das in Ihrer
Gesellschaft, die ja nicht ganz trocken sitzen wird, tun kann

um so besser."
Nein, trocken sitzen wir bestimmt nicht, da brauchen Sie

keine Angst zu haben", gab Papa Stoll lächelnd zurück.

Ausklang

Denkt Euch, Bob hat den Einbrecher von der Gartenstraße

in unsrer Wohnung festgenommen und seine
Komplizin dazu. Wie kommt Euch das vor?

Mit diesen Worten stürzte Papa Geißmeier zu den drei
Frauen herein, die ziemlich bedrückt um eine Bowle herumsaßen,

von der vor etwa zwanzig Minuten die drei Männer
durch den sonderbaren telephonischen Anruf hinweggeholt worden

waren.
Was sagst Du?" Bob?" Ist das wahr?" riefen die

drei Frauen durcheinander. Hilde machte zum ersten Mal wieder

verliebte Augen zu Bob und rückte neben sich einen Stuhl
zurecht, auf den sich der Held des Tages setzen mußte.

Und dann wurden die drei Frauen aufgeklärt. Papa Geißmeier

erzählte erst, wie sie mit dem Auto in ihre Wohnung
fuhren, wie sie dort eine Kaserne voll Polizeimänner antrafen,
in deren Mitte der sogenannte schlanke Bichsel" gefesselt stand.

Und wer ihm dabei Gesellschaft leistete, das werdet Ihr nicht
erraten."

(Schluß folgt.)

kitsl'iiâtionalss

l^IêìTlìl I. i?rsl» V. Kategorie lourenvs^en

i2ÎÂiNe!lî Sps-islprsis »llr vssts ?stt
594 IM Kilometer-lsncè ollene Klasse

6àt8àâLo. àìMàik8 Fmà

Gabardine
SerZes
Nouveautés
I.06eN

tür Osmoriklsiclor in «sicliem, rsiriwollanon (Zusli-
täten uncl >«icnnaltig»r tV1u»t»sausvvsnI liefert ?u

fsdnkproissn ciirskt an private

^riav Zeiiilll IMaM kern

r^octuiiörtö l^siss bsi liinsvliclung von Wo>>«»cbsn

Vorlangsn Sis lvwstsr rmci Preisliste

Stoffe
NLöl^SP^Itlk 1923 Kr. 37 lXekmeu Lie bitte bei kestellun^en immer suk àen lXebelspslter" IZezulzl

14


	...

